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Die Rektorin

 

Protokoll zur 36. Sitzung des Senats am 11.01.2023 
öffentlicher Teil 

 
Vorsitzende: Rektorin 
Beginn: 13:00 Uhr 
Ende: 15:10 Uhr 
Ort: Schönfeld-Hörsaal (BAR/SCHOE) 
 
Teilnehmer/innen: von 21 stimmb. Mitgliedern waren zu Beginn des öffentlichen Teils der 

Senatssitzung 17 anwesend 
 
Tagesordnung: 
 
I.1 Beschluss zur Tagesordnung 
I.2 Beschlüsse  

a. zum Protokoll der 34. Sitzung am 09.11.2022 (öffentlicher Teil)  
b. zum Protokoll der 35. Sitzung am 14.12.2022 (öffentlicher Teil) 

I.3 Strategie Universitätswahlen: Vorstellung online-Wahltools in Hinblick auf Einhaltung der 
Wahlgrundsätze  

 Vorstellung POLYAS 
 Vorstellung uniWAHL 
 interne Diskussion zum weiteren Vorgehen 

I.4 Bericht: Baugeschehen 
I.5 Verschiedenes 
 
 
Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden zur 36. Sitzung des Senats am 11.01.2023 und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Einleitend führt die Vorsitzende aus, dass die Sitzung des Senats 
dieses Mal im Schönfeld-Hörsaal stattfinden muss, da der Dülfersaal für den Hochschulinfor-
mationstag UNI LIVE benötigt wird. 
 
Die Vorsitzende informiert darüber, dass die stimmberechtigten Mitglieder des Senats Prof.in 
Anne Lauber-Rönsberg, Prof. Thorsten Claus, Prof. René Schilling und Dr. Matthias Voigt nicht 
an der Sitzung teilnehmen können.  
Das stimmberechtigte Mitglied aus der Gruppe der Hochschullehrenden, Prof.in Stefanie Spei-
del, wird von Prof. Michael Gelinsky vertreten.  
Der Dekan der Fakultät Umweltwissenschaften wird vom Prodekan Prof. Goddert von Oheimb, 
der Dekan der Fakultät Physik von der Prodekanin Prof.in Gesche Pospiech, der Dekan der Fa-
kultät Biologie von der Prodekanin Prof.in Stefanie Schirmeier und die Dekanin der Fakultät 
Psychologie von der Prodekanin Prof.in Katharina von Kriegstein vertreten. Der Sprecher des 
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EXC PoL wird von Prof. Helmut Schießel vertreten. Der Direktor des CMCB und der Direktor des 
ZLSB können nicht an der Sitzung des Senats teilnehmen. 
 
I.1 Beschluss zur Tagesordnung 
 
Zur vorgeschlagenen Tagesordnung erklärt die Rektorin, dass TOP I.2 b in die kommende Sit-
zung verschoben werden muss. Darüber hinaus gibt es keine Anmerkungen, Änderungs- oder 
Ergänzungsanträge. Die Tagesordnung wird in der dem Protokoll zugrundeliegenden Form be-
schlossen.  
 
I.2 Beschlüsse  

a. zum Protokoll der 34. Sitzung am 09.11.2022 (öffentlicher Teil) 

 
Zum Protokoll der 34. Sitzung des Senats (öffentlicher Teil) am 09.11.2022 gibt es keine Ände-
rungs- oder Ergänzungsanträge. Das Protokoll der 34. Sitzung (öffentlicher Teil) wird als korrekte 
Wiedergabe der Sitzung beschlossen. 
 
I.3 Strategie Universitätswahlen: Vorstellung online-Wahltools in Hinblick auf Einhaltung 

der Wahlgrundsätze 
 
Jens Syckor, der Datenschutzbeauftragte der TUD nimmt als Gast zu diesem Tagesordnungs-
punkt an der Sitzung des Senats teil. 
Der CDIO übernimmt die Moderation dieses Tagesordnungspunktes. 

 Vorstellung POLYAS 

Der CDIO begrüßt als Gäste zu diesem Tagesordnungspunkt Joshua Freitag und Klaas Augustin 
von der Firma POLYAS. 

Joshua Freitag und Klaas Augustin stellen das Wahltool von POLYAS für Online-Wahlen vor (vgl. 
Anlage 1). 

Im nachfolgenden Meinungsaustausch werden folgende Themen und Fragen erörtert: 

Die Authentifizierung kann über das ZIH-Login erfolgen. Eine 2-Faktor-Authentifizierung über die 
TUD-Systeme wird angestrebt. 

Zur Frage, ob das System oder zumindest Teile davon Open-Source-Produkte sind erklärt Klaas 
Augustin, dass dies nicht der Fall ist. Es wird derzeit geprüft, ob dies für künftige Versionen des 
Systems möglich ist. Es gibt eine Open-Source-Lösung für das Verifizierungstool. 

Ende-zu-Ende-Verifikation: in der vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
zertifizierten Wahlsoftware CORE 2.5.4 von POLYAS funktioniert dies nicht. In der Wahlsoftware 
CORE 3.0 von POLYAS funktioniert sie, diese Software ist jedoch bisher nicht BSI-zertifiziert. Eine 
Zertifizierung wird 2023 angestrebt. Auf Nachfrage erklärt Klaas Augustin, dass die Ende-zu-Ende-
Verifikation in der Wahlsoftware CORE 3.0 ein Zusatzpaket ist, für das zusätzliche Kosten entste-
hen. 

Jens Syckor weist darauf hin, dass für die Durchführung von Online-Wahlen an der TUD nur eine 
zertifizierte Software verwendet werden darf. Das BSI wird 2023 ein neues Schutzprogramm auf-
legen. 

Zur Frage der Barrierefreiheit führt Klaas Augustin aus, dass Lösungen angeboten werden, bei 
denen es jedoch noch kleinere Einschränkungen gibt. 

Die Firma POLYAS wird im Nachgang der Sitzung gern eine Testversion zur Verfügung stellen. 
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Der CDIO dankt den Gästen für die Vorstellung des Systems und den Meinungsaustausch. 

 Vorstellung uniWAHL 

Der CDIO begrüßt als Gast zu diesem Tagesordnungspunkt Uwe Fasterling von der Firma Electric 
Paper Wahlsysteme. Uwe Fasterling stellt das Wahltool uniWAHL vor (vgl. Anlage 2).  

Im nachfolgenden Meinungsaustausch werden folgende Themen und Fragen erörtert: 

Die Studierenden merken an, dass bisher nicht zweifelsfrei geklärt sei, ob das System die Wahl-
grundsätze einhält. 

Das System ist barrierefrei. 

Zur Nachfrage, wo das System Open-Source und Informationen zur Ende-zu-Ende-Verifikation zu 
finden seien und welche Softwarekomponenten von welchem Hersteller seien, verweist Uwe Fas-
terling auf die Links in der Präsentation. Auf weitere Nachfrage bestätigt Uwe Fasterling, dass die 
Ende-zu-Ende-Verifikation ein kostenpflichtiges Add-On ist.  

Uwe Fasterling bietet ebenfalls an, im Nachgang der Sitzung eine Testversion zur Verfügung zu 
stellen. 

Der CDIO dankt Uwe Fasterling für die Vorstellung des Wahltools uniWAHL. 

 interne Diskussion zum weiteren Vorgehen 

Im Rahmen der internen Diskussion des Senats werden folgende Themen und Fragestellungen 
angesprochen: 

Ist die Umstellung auf Online-Wahlen notwendig und führt sie zu einer größeren Wahlbeteiligung 
oder sollte man Präsenzwahlen als gelebte Beteiligung an der akademischen Selbstverwaltung 
beibehalten? Politische und soziale Probleme hinsichtlich der Wahlbeteiligung lassen sich nach 
Auffassung der Studierenden nicht unbedingt durch Digitalisierung lösen. Wichtiger und zielfüh-
render sei u.a., die Ämter zu bewerben. 

Sind die Kosten für Online-Wahlen tatsächlich geringer als bei Präsenzwahlen? Es sollten alle Kos-
ten inkl. Personalkosten, Infrastrukturkosten usw. für Online-Wahlen denen der Präsenzwahlen 
vergleichend gegenübergestellt werden. Ergänzend wird auch auf Betrachtung des ökologischen 
Fußabdrucks bei Online-Wahlen hingewiesen und darauf, dass Ende-zu-Ende-Verifizierung uner-
lässlich ist. 

Der CDIO weist darauf hin, dass eine dezidierte Gegenüberstellung zu all diesen Aspekten nur mit 
größerem Aufwand möglich ist und vor einer solchen Betrachtung zumindest grundsätzlich die 
Durchführung der Wahlen als Online-Wahlen in Betracht gezogen werden sollte. 

Im Rahmen eines Meinungsbildes spricht sich der Senat mehrheitlich (11xJa, 2xNein, 4x 
Enthaltung) dafür aus, die Arbeitsgruppe Universitätswahlen mit der Erstellung einer Ver-
gleichsübersicht hinsichtlich der Kosten für Online-Wahlen und Präsenzwahlen zu beauf-
tragen. 
 
I.4 Bericht: Baugeschehen 
 

Die Vorsitzende begrüßt als Gast zu diesem Tagesordnungspunkt den Dezernenten des Dezerna-
tes Gebäudemanagement, Dr. Volkhard Gürtler. Dr. Gürtler informiert zum aktuellen Stand des 
Baugeschehens an der TU Dresden (vgl. Anlage 3). 

Im nachfolgenden Meinungsaustausch werden folgende Themen und Fragen erörtert: 

Die Nachfrage nach dem konkreten Baustart des Projekthauses Zukunft kann aktuell nicht beant-
wortet werden. Die TU Dresden wirkt auf einen zeitnahen Start hin. 2023 soll der 
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Architektenwettbewerb durchgeführt werden. Die Studierenden bitten darum, bei der Erstellung 
der qualifizierten Bedarfsanmeldung einbezogen zu werden. 

Nora Glaser bittet im Hinblick auf die Aufenthaltsqualität auf dem Campus darum, genügend 
Grünflächen inkl. Baumanpflanzungen vorzusehen. Dr. Gürtler erklärt dazu, dass insbesondere 
bei der Gestaltung der Außenflächen die Studierenden einbezogen wurden und werden. 

Auf das Parkraumkonzept angesprochen führt Dr. Gürtler aus, dass hierbei der gesamte Campus 
betrachtet wird. Außerdem werden die Erhebungen der Fakultät Verkehrswissenschaften und 
des Instituts für Landschaftsarchitektur einbezogen. Um den Campus nachhaltiger zu gestalten, 
die Aufenthaltsqualität zu verbessern und umweltfreundliche Mobilität zu fördern wird der Cam-
pus im Rahmen verschiedener Projekte weiterentwickelt. 

Prof. Czarske bittet darum, Baumaßnahmen möglichst so zu planen und zu bündeln, dass nicht 
mehrmals hintereinander an gleicher Stelle und im laufenden Betrieb Baumaßnahmen durchge-
führt werden.  

Des Weiteren bittet Prof. Czarske darum, räumliche Möglichkeiten zur Durchführung von Tagun-
gen und Kongressen auf dem Campus zu schaffen bzw. zu erhalten. Insbesondere sei das Hör-
saalzentrum dafür gut geeignet. Dr. Gürtler weist darauf hin, dass das Hörsaalzentrum als Lehr-
zentrum errichtet wurde und daher für die Durchführung von Tagungen aus brandschutztechni-
schen Gesichtspunkten nur eingeschränkt nutzbar ist. Die Vorsitzende ergänzt, dass bei Anfragen 
für Tagungen und Konferenzen nach Lösungen gesucht und jeder Einzelfall wohlwollend geprüft 
wird.  

Zur Nachfrage, ob der Bau eines Parkhauses geplant sei, verweist Dr. Gürtler auf das geplante 
Parkhaus auf der Nöthnitzer Straße. 

Die Vorsitzende ergänzt, dass die TUD nicht mehr die gesamte Übernahme der Bauherreneigen-
schaft, sondern nur in Einzelfällen die Erlaubnis für die Durchführung einer Baumaßnahme als 
Eigenbaumaßnahme, anstrebt. 

 

Die Vorsitzende dankt Dr. Gürtler für die Informationen. Außerdem dankt die Vorsitzende dem 
gesamten Dezernat 4 für das Engagement und die geleistete Arbeit. 

 

I.5 Verschiedenes 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt werden keine Themen angesprochen. 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Ursula M. Staudinger  Protokoll: Heike Marhenke 

Heike
Marhenke

Digital unterschrieben 
von Heike Marhenke 
Datum: 2023.02.03 
12:28:14 +01'00'
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